
Landesverband Thüringen
Jahresbericht 2002
1. Mitgliederstand
   Mitglieder:     132
   Abgänge:          3
   Zugänge:            1
 
2. Mitteleinsatz
Einnahmen:         6.597,81 Euro
davon
Fortbildung            3.050,18 Euro
Fördermittel           1.629,00 Euro
DBV-Zuschuss       1.749,63 Euro
Bibliothekstag         169,00 Euro

Bestand aus 2001   057,14 Euro

Ausgaben:           7.349,78 Euro

Kontostand 30.12.2002      1.305,17 Euro
3. Beratungen/Veranstaltungstätigkeit
Vorstandssitzungen:

24.01.2002, 28.02.2002, 18.04.2002, 28.05.2002, 06.08.2002, 17.09.2002, 26.11.2002. (Anlagen)

Schwerpunkte der Beratungen waren:
- Fortbildungsprogramm
- Mitgliederversammlung
- Bibliothek des Jahres
- 8. Thüringer Bibliothekstag 
- PISA 2000 und die Bibliotheken
- Virtueller Katalog Thüringer Bibliotheken

Die Mitgliederversammlung fand am 15.05.2002 in der Thüringer Universitäts- und 
Landesbibliothek Jena statt. Die Vorstandsmitglieder legten Rechenschaft ab über die Aktivitäten 
des Vorstandes im Jahr 2001. Neben der Direktorin der Thüringer Universitäts- und 
Landesbibliothek Jena, Frau Dr. Wefers, konnte auch der Dezernent für Soziales und Kultur der 
Stadtverwaltung Jena, Herr Dr. Schröter, begrüßt werden.

Herr Dr. Schröter gab in seinem interessanten Vortrag: "Zur Kulturentwicklung der Stadt Jena" 
einen Überblick über die Kultureinrichtungen der Stadt Jena und die damit verbundenen Probleme. 
Zur Bündelung der Kräfte wurde ein regionaler Beirat für Kultur und Touristik gebildet, sowie eine 
Kulturstiftung gegründet. Mit der Stiftung soll versucht werden, das Mäzenatentum wieder zu 
beleben.

Außerdem soll eine Umstrukturierung des Kulturdezernates erfolgen, indem der Bereich Bildung 
integriert wird.

(Protokoll der MV Anlagen 1 und 2)

Höhepunkt des Jahres 2002 war der 8. Thüringer Bibliothekstag, der unter dem Motto: "Politik 
für und mit Bibliotheken" am 09. Oktober 2002 in der Universität Erfurt stattfand und ca 140 
Teilnehmer registrieren konnte.

An der Podiumsdiskussion beteiligten sich die Thüringer Ministerin für Wissenschaft, Forschung 



und Kunst und gegenwärtige Präsidentin der Kultusministerkonferenz, Frau Prof. Dr. Schipanski, 
der Präsident des DBV, Herr Dr. Eichert, die Vizepräsidentin der Universität Erfurt Frau Prof. Dr. 
Lehmkuhl, der Kulturdirektor der Stadtverwaltung Erfurt, Herr Bornmann, Herr Kroner vom 
Thüringischen Landkreistag sowie aus den Bibliotheken Thüringens Frau Dr. Kasper, Leiterin der 
Ernst-Abbe-Bücherei Jena und Herr Dr. Simon-Ritz, Direktor der Universitätsbibliothek der 
Bauhaus-Universität Weimar. 

Die einfühlsame Moderation hatte Frau Sommer, stellv. Chefredakteurin der Thüringischen 
Landeszeitung , übernommen

Erfahrungsberichte aus der Herzogin Anna Amalia Bibliothek Weimar, der Stadtbücherei Weimar, 
der Thüringischen Universitäts- und Landesbibliothek Jena und der Stadt- und Kreisbibliothek 
Meiningen rundeten das Programm am Nachmittag ab.

Anschließend standen Bibliotheksbesichtigungen und Erfahrungsaustausch auf dem Programm.

Alle Redebeiträge werden in bewährter Weise in einer Broschüre veröffentlicht.

Am 29.05.2002 fand in Weimar die konstituierende Sitzung der AG Benutzerschulung statt. Die 
Gründung dieser Arbeitsgruppe ist ein Ergebnis des 7. Thüringer Bibliothekstages. Der AG gehören 
Mitarbeiter Öffentlicher und Wissenschaftlicher Bibliotheken aus Thüringen an, Ziel ist die 
Entwicklung von Konzepten zur Benutzerschulung sowie die Erarbeitung von Angeboten zum 
Seminarfach Unterricht in der Bibliothek für die gymnasiale Oberstufe (s. Anlage 3). 

Die Vorsitzende, Frau Trenkmann, nahm am 1. Thüringer Bildungssymposium am 23.11.2002 in 
Erfurt teil.

Das vom Kultusministerium initiierte Symposium diskutierte in 4 Foren zu Folgerungen aus PISA. 
Frau Trenkmann war zur Podiumsdiskussion "Qualitätsentwicklung im Bereich der 
Lesekompetenz" eingeladen und hatte somit die Chance, auf die vielfältigen Möglichkeiten der 
Bibliotheken in diesem Bereich hinzuweisen.

Als Schlussfolgerung aus PISA und dem Symposium hat der Kultusminister eine Leseinitiative ins 
Leben gerufen "Lust auf Lesen", an der sich auch die Bibliotheken mit zahlreichen Angeboten 
aktiv beteiligen.

4. Vorstandsmitglieder
Heidemarie Trenkmann, Vorsitzende
Stadt- und Regionalbibliothek Erfurt, Domplatz 1, 99084 Erfurt
Tel.: (0361) 655 1591, Fax: (0361) 655 1599
E-Mail: heidemarie.trenkmann@erfurt.de

Dr. Eckart Gerstner, Schriftführer
Universitäts- und Forschungsbibliothek Erfurt/ Gotha, PF 90 02 22, 99105 Erfurt
Tel.: (0361)737 5502, Fax: (0361)737 5509
E-Mail: eckart.gerstner@uni-erfurt.de

Angela Hansen, Protokoll
Leiterin der Stadtbibliothek Rudolstadt, Schulplatz 13, 07407 Rudolstadt
Tel.: (03672) 473010, Fax: (03672) 4730118
E-Mail: stadtbibliothek-rudolstadt@saale-net.de

Dr. Annette Kasper, Kassenwart
Ernst-Abbe-Bücherei Jena, PF 10 03 07, 07703 Jena
Tel.: (03641) 590016, Fax: (03641) 442821
E-Mail: eab@jena.de ; kasper@jena.de

Dr. Frank Simon-Ritz, Fortbildungsangelegenheiten
Universitätsbibliothek der Bauhaus-Universität Weimar, Weimarplatz 2, 99423 Weimar, 

mailto:heidemarie.trenkmann@erfurt.de
mailto:kasper@jena.de
mailto:eab@jena.de
mailto:stadtbibliothek-rudolstadt@saale-net.de
mailto:eckart.gerstner@uni-erfurt.de


Tel. (03643) 582311, Fax: (03643) 582314
E-Mail: frank.simon-ritz@ub.uni-weimar.de

Frau Reißmann schied wegen Eintritt in den Ruhestand im August 2002 aus dem Vorstand aus.

In der Vorstandssitzung am 27.02.2003 wird Herr Vogt, Direktor der Universitätsbibliothek 
Ilmenau, satzungsgemäß in den Vorstand kooptiert. 

5. Veröffentlichungen
Gemeinsames Fortbildungsangebot 2002.

Landesfachstelle für Öffentliche Bibliotheken in Thüringen, Landesverband Thüringen im DBV. 
Erfurt 2002.

Mitteilungen 2002. Nr. 1, 2002. Nr.2

6. Öffentlichkeitsarbeit
- Pressegespräch am 17.09.2002 mit der stellv. Chefredakteurin der Thüringischen
   Landeszeitung, Frau Sommer, zur Vorbereitung des 8. Thüringer Bibliothekstages

- Pressemitteilung zum 8. Thüringer Bibliothekstag (Anlage 4)

- umfangreiches Presseecho im Anschluss an den 8. Thüringer Bibliothekstag

- Pressemitteilung zum Seminarfach Unterricht in der Bibliothek (Anlage 5)

7. Lobbytätigkeit
Kontakte zum Thüringer Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst wurden 
kontinuierlich ausgebaut

Kontakte zum Thüringer Kultusministerium wurden anläßlich des 1. Thüringer 
Bildungssymposiums intensiviert

Am 15.11.2002 und 12.12.2002 fanden Gespräche mit dem Geschäftsführer der Sparkassen-
Kulturstiftung Hessen-Thüringen, Herrn Dr. Wurzel, zu einem "Thüringischen Bibliothekspreis" 
statt. Nunmehr liegt die Zusage des Vorstandes der Sparkassen-Kulturstiftung vor. Bereits im Jahr 
2003 soll dieser Preis ausgelobt werden. Dieser Bibliothekspreis soll einen Beitrag zu einem neuen 
Image der Öffentlichen Bibliotheken in Thüringen leisten. Die Auszeichnung soll die Bibliotheken 
im Wettbewerb um Qualität und Innovation motivieren.

8. Fort- und Weiterbildung
Das gemeinsame Fortbildungsangebot von bibliothekarischen Verbänden und Landesfachstelle für 
Öffentliche Bibliotheken in Thüringen hat sich bewährt und wird gut angenommen.

An den 11 Veranstaltungen nahmen 132 Kolleginnen und Kollegen aus Thüringen und der 
Bundesrepublik teil.

Themen:
- English for Librarians
- Umgang mit dem Benutzer
- Katalogisierung
- PICA
- Marketing für Informationsdienstleistungen
- Workshop Fernleihe

9. Zusammenarbeit
Bei der Erarbeitung des Fortbildungsprogrammes, der Vorbereitung und Durchführung der 
Bibliothekstage und der Veröffentlichung der "Mitteilungen des DBV" sind die Personalverbände 
und die Landesfachstelle für Öffentliche Bibliotheken in Thüringen kompetente Partner.
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10. Ausländische Kontakte
Herr Dr. Simon-Ritz nahm am IFLA-Kongreß in Glasgow teil und berichtete darüber in der 
Vorstandssitzung am 17.09.2002. Dieser Bericht war nochmaliger Anstoß für die intensive Werbung 
zum IFLA-Kongreß 2003 in Berlin.

Erfurt 24.02.2003

Heidemarie Trenkmann
Vorsitzende


